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März: Frühling für die Glückszahlen – Lottohoch trotz Fastenzeit

Wenn die Tage länger werden und der Frühling anklopft, regt sich bei vielen nicht nur

die  Natur  –  sondern  auch  die  Hoffnung  auf  das  große  Glück.  Der  März  markiert  im

Lottojahr  oft  eine  Übergangsphase:  zwischen  winterlicher  Zurückhaltung  und

Frühlingsgefühlen, zwischen Routine und Aufbruch.

### Klassiker im Aufwind: Mehr Tipps zum Frühlingsbeginn

Statistiken  zeigen:  Ab  der  zweiten  Märzhälfte  steigt  die  Zahl  der  Spielscheine

kontinuierlich.  Viele  Spieler:innen starten  nach der  Fastenzeit  oder  dem Skiurlaub mit

neuen  Tipps,  probieren  Online-Lotto  aus  oder  kaufen  spontan  ein  Rubbellos  an  der

Supermarktkasse.

2023  etwa  verzeichnete  Lotto  Bayern  im  März  den  höchsten  Einzelgewinn  des

Frühjahrs:  Ein  Spieler  aus  der  Oberpfalz  gewann **16,4  Millionen Euro**  –  getippt  am

18. März, eingelöst am Tag des Frühlingsanfangs.

### Österreich: März als stiller Millionenmacher

Auch in Österreich ist der März ein eher leiser, aber erfolgreicher Monat: Seit 2015 fiel

in  jedem März  mindestens  ein  Sechser  im Lotto  6  aus  45 –  teilweise  sogar  mehrfach.

Besonders  kurios:  2018  gab  es  innerhalb  von  zwei  Wochen  gleich  drei

Jackpot-Gewinner,  darunter  ein  Ehepaar  aus  Niederösterreich,  das  mit  **nur  einem

Tippfeld** 4,6 Mio. € gewann.



03 März

Die  Österreichischen  Lotterien  beobachten  im  März  zudem einen  leichten  Anstieg  bei

„Schnelltipps“ – viele Menschen greifen wieder öfter zum klassischen Schein, statt nur

über Apps zu spielen. Der Reiz des Frühlings liegt offenbar auch im Ritual.

### Schweiz: Glück auf dem Weg zur Uhrumstellung

In  der  Schweiz  ist  der  März  für  Swiss  Lotto  eine  Art  „kleine  Herbstsaison“:  moderate

Spielbeteiligung,  aber  häufige  Einzelgewinne.  2021  beispielsweise  ging  der

**dritthöchste  Gewinn  des  Jahres**  an  einen  Spieler  aus  dem Kanton  Bern  –  gezogen

am  Wochenende  der  Uhrumstellung,  eingelöst  anonym  „im  Namen  der

Frühlingsgefühle“, wie Swisslos es formulierte.

Besonders beliebt: Lose mit Frühlingsmotiven wie „Blütenregen“ oder „FrühlingsGold“,

die  Anfang  März  lanciert  werden.  2022  gewann  ein  Senior  aus  Lausanne  mit  einem

10-CHF-Los stolze 500.000 CHF – gekauft beim Blumengeschäft.

### Rubbellos-Trend: Frische Motive, frisches Glück

Rubbellose  im  März  setzen  auf  Frische:  In  Deutschland  z. B.  mit  Aktionen  wie

„Frühlingserwachen“,  in  Österreich  mit  Losen  wie  „Blumenpower“  oder

„Oster-Countdown“.  Die  Verkaufszahlen  steigen  um  bis  zu  25 %  gegenüber  dem

Februar – besonders bei 2-€- und 5-€-Losen.

Ein  Highlight  2023:  Ein  19-jähriger  Lehrling  aus  Wien  gewann  mit  einem
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5-€-Frühlingslos  **100.000 €**.  Das  Los  hatte  ihm  seine  Oma  „für  den  Start  in  den

Frühling“ geschenkt.

### Fazit:

Der  März  ist  kein  Monat  der  großen Erwartungen –  aber  vielleicht  gerade deshalb  ein

stiller Glücksbringer. Zwischen Wetterumschwung und innerem Neustart fällt auch öfter

mal  der  Hauptgewinn.  Und  wer  weiß:  Vielleicht  liegt  das  wahre  Frühlingserwachen  ja

auf einem kleinen Lottoschein.


